
Kommunität Imshausen – Zur Geschichte 

Anfänge des gemeinsamen Lebens gab es schon zu Beginn der Dreißiger Jahre mit Frau Vera von 
Trott, einer Schwester des Widerstandskämpfers Adam von Trott. Er war Mitglied des Kreisauer 
Kreises und wurde bald nach dem gescheiterten Attentat auf Hitler am 20.7.1944 verhaftet und 
hingerichtet. Ein großes Kreuz auf unserem Gelände erinnert an ihn und seine Freunde.  

Die "Untermühle" bei Imshausen war von 1938 bis 1949 die erste Herberge der werdenden 
Gemeinschaft. Während und nach dem Krieg war sie zugleich Zufluchtsort für viele heimatlose 
Menschen, insbesondere für Kinder. Mit dem Umzug nach Imshausen wurde das dortige Herrenhaus 
zum "Kinderhaus" (bis 1972).  

Die Kommunität formte sich, seit Ostern 1955 Frau Vera von Trott und der Theologe Hans Eisenberg 
mit einer weiteren Schwester und einem Bruder ihr "Engagement" ausgesprochen hatten. Anstöße zu 
diesem Schritt in die gemeinsame Verbindlichkeit kamen aus dem Kontakt zu den jungen 
Kommunitäten in der Schweiz und Frankreich. 1959 wurde der Tannenhof erworben. Die zuerst 
intensiv betriebene Landwirtschaft wurde inzwischen mehr und mehr umgestaltet in 
Landschaftspflege.  

Mehr als 40 Jahre waren wir ein Ort an der Grenze. Das hat unsere Geschichte mit bestimmt. Wir 
fühlten uns immer wieder herausgefordert, diese Grenze zu überschreiten und Besuchsreisen Richtung 
Osten zu machen. Auch in dem zusammenwachsenden Europa liegt uns der Kontakt zu den östlichen 
Nachbarn besonders am Herzen.  

(siehe Website) http://www.kommunitaet-imshausen.de/kommunitaet-und-tannenhof/die-
kommunitaet/unsere-geschichte/  

 
Die Kommunität knüpfte freundschaftliche Bande zu anderen Kommunitäten in Europa, wie Taizé in 
Frankreich, Grandchanp in der Schweiz. und Laski, eine Gemeinschaft von Franziskanerinnen in 
Polen.  
 
Im Kinderheim fanden Kinder und Flüchtlinge ein Zuhause.  

Jährliche Zeltlager auf den Höhen über Imshausen standen unter Themen anderer Kulturen und 
Bewegungen sowie deren Kunsthandwerk, Märchen, überlieferten Aktionen und Lieder. (z.B: 
Schwarze Bewegung in den USA, Martin Luther King: nehmt Eure Zahnbürste zur Demo mit, 
vielleicht landet ihr im Gefängnis…) 

Der Tannenhof wurde als Lehrhof  für Jugendliche aus dem „Kinderhaus“ und darüber hinaus  
erworben. Auch sie blieben dem Ort und seinen Menschen freundschaftlich verbunden.  

 
In der Region war es einer der ersten Orte, die Solar Panele auf die eigenen Dächer montierte, 
Hecken wieder großzog an den Feldrändern, die Vielfalt von Flora und Fauna existiert dort weiter. 
 

Immer wieder nahm die Gemeinschaft Menschen ins Kirchenasyl auf. Daraus ergaben sich 
später oft lang anhaltende Freundschaften. - Eine besondere Verbindung besteht zur syrisch-
orthodoxen Gemeinde in Bebra.              
 

Ergänzung von Clarita Müller-Plantenberg 



 

                                                         

Situation heute 

Der Tannenhof ist ein Ort ... 

... wo Menschen im Fragen nach Gott ihr Leben ausrichten: 

Die Kommunität Imshausen, eine Gemeinschaft von z.Zt. 3 Frauen und 5 Männern, ist seit 
fast 60 Jahren auf dem Tannenhof beheimatet und prägt mit ihrer geistlichen Ausrichtung das 
Leben an diesem Ort. Mit den Schwestern und Brüdern der Kommunität bilden Einzelne und 
Ehepaare eine Gemeinschaft, die das Leben auf dem Tannenhof gestaltet. 

Der gemeinnützige Verein "Kommunität Imshausen e.V." trägt die Verantwortung für den 
Ort Tannenhof. In ihm wirken die Glieder der Kommunität mit einigen Freundinnen und 
Freunden zusammen. 

Die Stiftung "Zukunft Tannenhof“ hat den Zweck, die gemeinnützige Arbeit des Vereins 
„Kommunität Imshausen e.V.“ auch in der Zukunft zu unterstützen. 

Die landwirtschaftlichen Flächen werden von zwei Biolandbetrieben bewirtschaftet. 

Auf dem Tannenhof befindet sich eine Praxis für Naturheilkunde.  

Viele Freundinnen und Freunde tragen einzelne Projekte und Veranstaltungen mit und helfen 
in besonderen Situationen. Bei der Bewältigung der Alltagsaufgaben helfen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 

Wir sind offen für Gäste und bieten verschiedene Möglichkeiten der Einkehr an.  

http://www.kommunitaet-imshausen.de/kommunitaet-und-tannenhof/  

(Vernetzung siehe http://www.kommunitaet-imshausen.de/kontakt/vernetzung/#c67 ) 

 


